
Satzung
über die Erhebung von Vemaltungsgebühren und Auslagen

für Amtshandlungen und sonstige ffentlich-rechtliche Leistungen
in weisungsfreien Angelegenheiten

(VerwaItungskostensatzung)

Aufgrund von 5 8a Schsisches Kommunalobgabengesetz in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. Mrz 2018 (SchsGVßl. S. 1 16), das durch Artikel 2 Absatz 17
des Gesetzes vom 5. April 2019 (SchsGVßl. S. 245), gendert worden ist und 5 4 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. Mrz 2018 (SchsGVßl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20.
Dezember 2022 (SchsGVßl. S. 705) gendert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt
Netzschkau am 27.06.2023 folgende Satzung beschlossen.

5 1 Erhebung von Kosten

Die Stadt Netzschkau erhebt für Amtshandlungen und sonstige ffentlich-rechtliche
Leistungen in weisungsfreien Angelegenheiten, Verwaltungsgebühren und Auslagen
(Verwaltungskosten).

5 2 Kostenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist derjenige verpflichtet,
0) dem die ffentlich—rechtliche Leistung individuell zuzurechnen ist,
b) der die Verwaltungskosten durch eine vor der zustndigen Behrde

abgegebene oder mitgeteilte Erklrung übernommen hat oder
c) der für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Mehrere Verwaltungskostenschuldner haften als Gesamtschuldner.

(3) Auslagen im Sinne des 5 5, die durch unbegründete Einwendungen eines
Beteiligten oder durch schuldhaftes Verhalten eines Beteiligten oder eines Dritten
entstanden sind, hat dieser zu tragen.

5 3 Hhe der Verwaltungsgebühren

(1) Die Hhe der Verwaltungsgebühr richtet sich nach dem als Anlage zu dieser
Satzung beigefügten Kostenverzeichnis. Sie bemisst sich nach dem
Verwaltungsaufwand, der an der ffentlich—rechtlichen Leistung beteiligten Behrden,
Stellen und nach der Bedeutung der Angelegenheiten für die Personen, denen nach
5 2 Absatz 1 die ffentlich-rechtliche Leistung zuzurechnen ist.

Die im Kostenverzeichnis festgelegte Gebühr enthlt nicht die Umsatzsteuer, sofern in
anderen Rechtsvorschriften nichts Abweichendes geregelt ist.

(2) Für Amtshandlungen, für die weder im Kostenverzeichnis eine Gebühr bestimmt ist,
noch Verwaltungskosten- und Gebührenfreiheit entsprechend der @@ 11 und 12
Schsisches Verwaltungskostengesetz in der jeweils geltenden Fassung besteht, soll
eine Gebühr erhoben werden, die nach im Kostenverzeichnis bewerteten



vergleichbaren Amtshandlungen zu bemessen ist, wobei eine Gebühr von mindestens
10 Euro erhoben wird.

(3) Sofern die Hhe von Verwaltungsgebühren nicht nach Absatz 2 bestimmt werden
kann, soll sie sich nach dem Wert des Gegenstandes (Gegenstandswert) auf den sich
die ffentlich—rechtliche Leistung bezieht, richten (Wertgebühren). Maßgebend ist der
Gegenstandswert zur Zeit der Beendigung der ffentlich-rechtlichen Leistung. Die
Wertgebühr betrgt 1 Prozent des Gegenstandswertes, mindestens jedoch 10 Euro.

(4) Der Kostenschuldner ist verpflichtet, die zur Festsetzung der Kosten erforderlichen
Angaben wahrheitsgemß und vollstndig zu machen sowie auf Verlangen die
notwendigen Unterlagen in Urschrift oder beglaubigter Abschrift beizubringen.

(5) Die Erhebung von Gebühren auf Grund anderer Rechtsvorschriften bleibt
unberührt.

5 4 Entstehen und Flligkeit des Verwaltungskostenanspruches

(l) Der Verwaltungskostenanspruch entsteht mit Beendigung der kostenpflichtigen
ffentlich—rechtlichen Leistung, mit Zurücknahme oder Erledigung des Antrages oder
Rechtsbehelfs.

(2) Die Verwaltungskosten werden einen Monat nach der Bekanntgabe der
Vemaltungskostenfestsetzung an den Verwaltungskostenschuldner fllig, wenn nicht
die Stadt Netzschkau als kostenerhebende Behrde einen anderen Zeitpunkt
bestimmt oder die Flligkeit abweichend durch Vertrag geregelt ist.

5 5 Auslagen

(i) Aufwendungen, die nicht regelmßig im Zusammenhang mit der Erbringung der
ffentlich—rechtlichen Leistung anfallen und deshalb nicht nach 5 3 zu dem in die
Gebühr einzubeziehenden Verwaltungsaufwand gehren, werden in der tatschlich
entstandenen Hhe als Auslagen erhoben. Als Auslagen knnen unter den
Voraussetzungen von Satz 1 insbesondere erhoben werden:

a) Vergütungen und Entschdigungen, die Sachverstndigen, Dolmetschem,
bersetzern, Zeugen und sonstigen Personen zustehen.

b) Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleistungem
c) Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und sonstige
Aufwendungen bei der Ausführung von Dienstgeschften außerhalb der
Dienststelle

d) Aufwendungen anderer Behrden oder Personen.

(2) Abweichend von Absatz i kann im Kostenverzeichnis bestimmt werden, dass
Auslagen pauschal, nicht oder nicht in voller Hhe erhoben werden.

(3) Auslagen werden auch dann erhoben, wenn die Stadt Netzschkau als
kostenerhebende Behrde aus Gründen der Gegenseitigkeit, der
Verwaltungsvereinfachung oder aus hnlichen Gründen an eine andere Behrde,
Einrichtung oder Person Zahlungen nicht zu leisten hat.



4) Aufwendungen für die auf besonderen Antrag erteilten Vervielfltigungen werden
gesondert als Schreibauslagen erhoben. Die Hhe der Schreibauslagen ist im
Kostenverzeichnis bestimmt.

5 6 Anwendung von Bestimmungen des Schsischen Verwaltungskostengesetzes

Die in 5 8a Abs. 2 Schsisches Kommunalabgabengesetz genannten Bestimmungen
des Schsischen Verwaltungskostengesetzes finden bei der Erhebung von Kosten
nach dieser Satzung entsprechend Anwendung.

5 7 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für
Amtshandlungen bei weisungsfreien Aufgaben (Verwaltungskostensatzung) vom
27.02.2014 außer Kraft.

Netzschkau, 6 7.2023

Bürgermeister
Stadt Netßchau



Anlage zu 5 3 Abs. 1 der Verwaltungskostensatzung der Stadt Netzschkau vom ...52..Z 20Z ?Kostenverzeichnis

Tarif- Gegenstand der Amtshandlung Gebühren in Euro
stelle

Allgemeine Amtshandlungen

]. Beglaubigygg
1.1 Beglaubigung von Unterschriften, Handzeichen oder je 5

Siegeln
1.2 Beglaubigung einer Abschrift Fotokopie oder 1 je angefangene Seite,

dergleichen mindestensjedoch 10
1.3 Beglaubigung tremdsprachiger Urkunden und von 2 je angefangene Seite,

Urkunden oder Bescheinigungen, die zum Gebrauch mindestens 10
im Ausland bestimmt sind

2. Bescheinigagen, Zeugnisse und Ausweise
2.1 Erteilung einer Bescheinigung über steuerlich kostenlos

absetzbare Spenden
2.2 Erteilung sonstiger Bescheinigungen; Ausstellung von 10 bis 150

Zeugnissen (amtlich festgestellte Tatsache zum
Beispiel Bürger der Stadt zu sein) und Ausweisen

3. Einsichtgewhrung, Auskünfte
3.1 mündliche Auskünfte einfacher Art kostenlos
3.2 Auskünfte, die nicht unter 3.1 fallen 10 bis 500
3.3 Einsicht in Rechtsvorschriften, Bauleitplne, kostenlos

Flchennutzungsplne, Haushaltsplne u.. für die
ffentlichkeit bestimmte Schriftstücke oder Plne

3.4 Einsicht in Akten, Karteien, Register u. dergleichen, 1 je Akte, Karteien, Register
die nicht unter 3.3 fallen, soweit nicht in einem u. dergleichen, mindestens
gebührenpflichtigen Verfahren gewhrt jedoch 10

3.5 wie 3.4, jedoch bereits archivierte Akten Erhhung der Gebühr auf
das Doppelte

4. Fristverlngerungen
4.1 Verlngerung der Frist, deren Ablauf einen neuen 10 vom Hundert bis 40 vom

Antrag auf Erteilung einer gebührenptlichtigen Hundert der vorgesehenen
Genehmigung, Erlaubnis, Zulassung, Verleihung oder Gebühr aus Tarifstelle 6,
Bewilligung erforderlich machen würde mindestens jedoch 10

4.2 Verlngerung einer Frist, die nicht unter 4.1 fllt 10 bis 50

5. Zweitschriff/Zweitausfertigag
Erteilung 10 vom Hundert bis 50 vom

Hundert der Gebühr für die
Erstschrift, mindestens
jedoch 10

6. Genehmigungen, Erlaubnisse,
Ausnahmebewilligungen, Befreiungen
unter anderem zum unmittelbaren Nutzen der
Beteiligten vorgenommenen Verwaltungsttigkeiten

10 bis 1.000



7. Abschriften, Vervielfltigagen, Ausfertigagen
7.1 ohne Berücksichtigung der Art der Herstellung für die 0,50 je Seite

ersten 50 Seiten
für jede weitere Seite, wobei eine angefangene 0,15 je Seite
Seite voll berechnet wird

7.2 Ausfertigung und Abschriften in elektronischer Form 10 je Datei
7.3 Anfertigung einer Abschrift, Vervielfltigung oder bis zum 5-fachen der

Ausfertigung mit besonderem Zeit-, Personal- oder Gebühr nach Tarifstellen
Sachaufwand 7.1 und 7.2

8. Schreib- und Kopierauslagen
8.1 Abschriften oder Abzüge aus Akten, Protokollen von

ffentlichen Verhandlungen, amtlichen Büchern,
Registern usw. mittels Kopiergerten

8.1.1 Bei einem Format bis zu DIN A4
für jede erste Seite 0,80
fürjede weitere Seite 0,50

8.1.2 Bei einem grßeren Format
fürjede erste Seite 1,30
für jede weitere Seite 1,00

Besondere Amtshandlungen

9. Finanzverwaltung
9.1 Bescheinigungen. Zweitausfertigungen, 10 bis 100

Festlegungen und Auszüge zu Steuerkonten, Konten
und Akten

9.2 Mohngebühren 8 bis 40
9.3 Vollstreckungsgebühren 8 bis 40
9.4 Erlass Pfndungsbeschluss
9.4.1 wenn Amtshandlung bis zu drei Stunden in Anspruch 50

nimmt
9.4.2 wenn Amtshandlung mehr als drei Stunden in 70

Anspruch nimmt
9.5 Verwertung 95
9.6 Verzicht auf Vorkaufsrecht bei 45

Grundstücksverkufen

10. Bau/Liegenschaften
10.1 Einsichtnahme in eine archivierte Bauakte 5, jedoch mindestens 10
10.2 berlassung Bauakte für eine Woche 8, jedoch mindestens 10
10.3 Vergabe einer Hausnummer 12
10.4 Bewilligung einer genehmigmgspflichtigen Zufahrt 19
10.5 Erteilung einer Einleitgenehmigung nach SChSWG 22

in Straßenentwsserungs— sowie Bürgermeisterkanle
10.6 Befreiung von der Baumschutzsatzung 25

(Fllgenehmigag)
10.7 Bauplanungsrechtliche Flurstücksbewertung 25
10.8 Befreiung von der Erhaltungssatzung 12

11. Ordnung/Sicherheit
1 1.1 Ausnahmegenehmigung für Abbrennen von 50

Pyrotechnischen Gegenstnden
11.2 Erteilung einer Verkehrsrechtlichen Anordnung 35



11.3 Ven1voltung von Fundsachen einschl. Aufbewahrung
u. Aushndigung an den Verlierer, Eigentümer oder
Finder

1 1.3.1 (Schtzwert unter 100 €) kostenfrei
11.3.2 (Schtzwert 100 bis 1.000 €) 5
1 1.3.3 (Schtzwert über 1.000 €) 2 vom Hundert vom

Schtzwert.
hchst. jedoch 100

11.3.4 (bei Tieren) gem. 10.4.1 bis 10.43, zzgl.
Unterbringu_ngskosten

Ergeben sich bei der Errechnung von Verwaltungskosten noch dem Kostenverzeichnis
Betrge, die geringer als die Mindestgebühr sind, wird die Mindestgebühr erhoben.


